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„Auf dem Weg zur inklusiven Schule“ – DVD gibt 
Einblicke in die Praxis des Gemeinsamen Lernens 
 
 
Das Ministerium für Schule und Weiterbildung in Nordrhein-Westfalen teilt mit:  
 
Düsseldorf, 24. Mai 2013. Inklusion in der Schule steht seit den Beschlüssen der 

nordrhein-westfälischen Landesregierung zur Umsetzung der UN-

Behindertenrechtskonvention ganz oben auf der schulpolitischen Agenda. 

Gleichzeitig löst dieses Thema bei den am Schulleben Beteiligten unterschiedliche 

Reaktionen und Assoziationen aus; es ist mit Wünschen, aber auch mit Sorgen 

verknüpft.  

Kinder und Jugendliche mit und ohne sonderpädagogischem Förderbedarf, die in 

einem Klassenzimmer gemeinsam lernen – wie kann das konkret aussehen? Häufig 

fällt es Menschen, die bisher wenige Berührungspunkte mit dem Gemeinsamen 

Unterricht haben, schwer, sich solche Lernsituationen vorzustellen. Auf der 

Homepage des Schulministeriums sind ab sofort Filme, die einen anschaulichen 

Eindruck vermitteln, wie Inklusion gestaltet werden kann, für alle Interessierten in 

wenigen Klicks zu erreichen. 

 

Das Ministerium für Schule und Weiterbildung hatte im Dezember 2011 das Zentrum 

für Medien und Bildung des Landschaftsverbands Rheinland mit der Produktion einer 

DVD beauftragt, die Einblicke in den Alltag von inklusiv arbeitenden Schulen in NRW 

eröffnet. Entstanden sind neun Filmsequenzen, die das Gemeinsame Lernen aus 

vielfältigen Perspektiven beleuchten und verschiedene Fragestellungen aufgreifen. 

Im 20-minütigen Einführungsfilm sowie sechs kurzen Themenfilmen werden sowohl 

Grundschulen als auch Schulen der Sekundarstufe gezeigt, die zum Teil auf eine 

jahrelange Praxis des Gemeinsamen Lernens zurückblicken können, zum Teil aber 

auch gerade erst begonnen haben. Bewusst wurden Schulen mit unterschiedlichen 

Ansätzen ausgewählt, um ein breites Spektrum an Beispielen aus dem schulischen 



Alltag zu zeigen. Schulleitungen und Lehrkräfte kommen dabei ebenso zu Wort wie 

Schülerinnen und Schüler und deren Eltern.  

 

Die DVD „Auf dem Weg zur inklusiven Schule“ wurde bereits an die Regionalen 

Bildungsbüros und die Schulämter versandt, mit der Bitte, sie an die Schulleitungen 

weiterzugeben. Ziel ist, den Schulen Impulse für die Praxis zu geben und sie zu 

ermutigen, sich auf den Weg des inklusiven Lernens zu begeben. Gleichzeitig soll 

das Material zur Diskussion aller Beteiligten anregen und angesichts 

unterschiedlichster Erwartungshaltungen deutlich machen, dass Inklusion ein 

Prozess ist, bei dem es nicht darauf ankommt, von Beginn an ein Idealbild zu 

realisieren.  

 

Ministerin Löhrmann wünscht sich viele Zuschauerinnen und Zuschauer für die 

Filme: „Für manche ist Inklusion in der Schule bereits ein Thema, für andere kann es 

noch ein Thema werden. Ihnen allen lege ich die Filme der DVD ans Herz. Sie 

können dazu beitragen, Ängste abzubauen und Zuversicht zu vermitteln. Dabei 

wollen die Filme weder etwas vorschreiben noch idealisieren. Sie erzählen vielmehr 

davon, wie Inklusion im Schullalltag konkret gestaltet wird. Und sie zeigen auch, wie 

alle Beteiligten gemeinsam Wege finden, um Herausforderungen zu meistern. Einen 

Aspekt der Filme möchte ich besonders hervorheben: Die Filme nehmen alle 

Schülerinnen und Schüler gleichermaßen in den Fokus und machen deutlich, dass 

vom Gemeinsamen Lernen alle profitieren.“ 

 

Die DVD kann zum Brennen unter www.schulministerium.nrw.de heruntergeladen 

werden. Die einzelnen Filme können auch online am PC angesehen werden. 

Darüber hinaus ist ein Begleitheft mit Inhaltsangaben zu den Filmsequenzen sowie 

weiterführenden Texten zum Download bereitgestellt. Alle Filme können wahlweise 

auch mit Gebärdensprache und mit Audiodeskription (Hörfilm) abgespielt werden.  

 

 


